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D IETER BEN KERT

Bitte um Mitarbeit bei der Bearbeitung des 
P e z i z a l e s  ( A s c o m y c e t e s )  der DDR
In Zusam m enhang mit der A rbeit an einer P e z i z a l e s  -Flora der D D R sammle 
ich seit einer Reihe von Jahren systematisch M ateria l und Fundortangaben aus 
dem G eb ie t der D D R . Bei der bisherigen Arbeit ergaben sich bereits zahlreiche 
Erstfunde für die DD R, wichtige Aufschlüsse über Verbreitung, Ö kolog ie und 
Variationsbre ite  vie ler Arten konnten gewonnen werden. Zahlreiche Funde 
blieben ab er vorerst auch unbestim m bar und bedürfen noch der K lärung . M anche 
dieser Funde repräsentieren wahrscheinlich unbeschriebene Arten. D ie Arbeit an 
einer solchen Flora ist also  zw angsläufig  zugleich taxonom ische Arbeit. D ie 
Variationsbre ite  vie ler seltener Arten, aber auch von Arten schwieriger Formen ­
kreise, ist noch ungenügend bekannt. D as gleiche gilt für die Ö kolog ie der 
Arten, die für die Artabgrenzung und Bestimmung wertvolle M erkm ale liefert.
Ich möchte an a lle  Pilzfreunde die Bitte richten, dieses Vorhaben durch M it­
teilungen und besonders durch Überm ittlung von Fundm ateria l aus den ve r­
schiedenen Teilen der D D R zu unterstützen, dam it ein möglichst vo llständ iges 
Bild von Verbreitung und Ö kolog ie der einzelnen Arten gegeben werden kann. 
Von besonderem Interesse sind auch die k leineren, unscheinbareren Arten, speziell 
auch die +  orange gefärbten P y r o n e m a t a c e a e ,  die früher vielfach nicht 
richtig bestimmt worden sind. P e z i z a l e s  können zu a llen  Jahreszeiten g e­
sam m elt werden mit Ausnahm e anhaltender Trocken- bzw. Frostperioden. Z a h l­
reiche Arten besonders auch der P y r o n e m a t a c e a e  bevorzugen sogar das 
feuchtere W in te rha lb jah r. D ie Übersendung des M ateria ls kann in getrocknetem 
Zustand erfolgen, als nützlich erweist sich jedoch ein H inweis auf die Farbe im 
frischen Zustand. Ferner sind neben den üblichen Funddaten möglichst genaue 
Angaben über Standortbeschaffenheit und Beg le itflora wertvoll. Wo es sich e r­
möglichen läßt, ist natürlich Frischm aterial besonders w illkomm en.
D ie sorgfältige Bearbeitung der Flora wird noch viele Jahre  in Anspiuch nehmen. 
W ichtige Zw ischenergebnisse sollen jedoch schon vorher publiziert werden. Um 
das Interesse an den P e z i z a l e s  zu fördern, ist außerdem  beabsichtigt, schon 
in einigen Jahren einen Bestim mungsschlüssel für die in der D D R vorkom m en­
den und zu erwartenden Arten vorzulegen. Aus der D D R sind bisher ca . 200 A r­
ten von P e z i z a l e s  bekannt, die zu erwartende G esam tartenzah l dürfte je ­
doch 250— 300 betragen.
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